
Der Wahlkampf geht in die Endrunde

W
enn viele Wahlen auf einen Tag
fallen, sprechen viele vom Su-
perwalhltag. Insofern könnte am

kommenden Sonntag im Kreis Ludwigs-
burg ein solcher Tag sein. Dann wird gleich
in drei Kommunen das Stadtoberhaupt ge-
wählt. Nur: die Auswahl, die die Bürger ha-
ben, sit zum Teil recht dürftig. In Vaihingen
ist der Amtsinhaber Gerd Maisch Einzelbe-
werber und in Erligheim ist der Bürger-
meister Rainer Schäuffele haushoher Favo-
rit. Nur in Remseck liefern sich Dirk Schön-
berger und Klaus Weber (SPD) ein Rennen
um das Oberbürgermeisteramt.

Dort wird der Nachfolger von Karl-
Heinz Schlumberger gesucht, der nach 16
Jahren altersbedingt ausscheidet. Er hin-
terlässt seinem Nachfolger große Aufga-
ben: Zuerst die detaillierte Ausgestaltung
der Neuen Mitte rund um das Rathaus-
Areal. Dann möchte Landesverkehrsminis-
ter Winfried Hermann Ende Juli noch er-
klären, welche Konsequenz er aus der Ver-
kehruntersuchung in Remseck zieht. Stich-
wort: neue Neckarbrücke oder nicht? 

Bei den Kandidatenvorstellungen in der
vergangene Woche und der Podiumsdis-
kussion hat sich gezeigt, dass die Konkur-
renten in vielen Punkten ähnlicher Mei-
nung sind. So wollen sich beide für Durch-
fahrverbote für Lastwagen und Tempoli-
mits einsetzten, um die Belastung durch

die 30 000 Fahrzeuge zu verringern, die 
täglich über die Neckarbrücke rollen. 

Bei den mittelfristigen Lösungen der
Verkehrsfrage setzt der 42-jährige Dirk
Schönberger noch auf einen Brücke zwi-
schen Remseck-Aldingen und Stuttgart-
Mühlhausen. Er sieht die Staus in Remseck
als überörtliches Problem, an dem sich des-
halb die ganze Region beteiligen solle. Da-
mit setzt er die Andriof-Brücke wieder auf 
die Tagesordnung. Klaus Weber will sich
dagegen auf den Bau einer Brücke zwischen
Aldingen und Neckargröningen konzent-
rieren, wie sie in den Entwürfen zur Neuen
Mitte als „Westrandbrücke“ geplant ist.
Nicht weil der 46-Jährige das für die beste 
Lösung hält, sondern für die realistischste.
Das Regierungspräsidium hat die Planun-
gen zur Andriof-Brücke gerade eingestellt. 

Die politische Diskussion wird in Rems-
eck von den Staus rund um die Brücke
überlagert. Umso überraschender ist es, 
dass Klaus Weber darin nicht das wichtigs-
te Thema sieht. Während der Podiumsdis-
kussion antwortete er einem Bürger, dass 
er zuerst das Thema Bildung angehen und
die Sanierung der Schulen vorantreiben
möchte. Diese Frage taucht auch in Dirk
Schönbergers Aufgabenkatalog auf, gleich-
gestellt mit der Förderung der Wirtschaft,
der Erhaltung des Ehrenamts und des Ver-
einslebens, nachhaltiger Stadtentwicklung 

und solider Finanzpolitik. Punkte, die in
Webers Programm auch nicht fehlen.

Die Haltungen der Bewerber unter-
scheiden sich oft nur so wenig, dass sich im
Wahlkampf keiner mit einem starken The-
ma absetzen konnte. Aus den Reihen der
beiden neutralen Gemeinderatsfraktionen
FDP und Freie Wähler wurden die Kandi-
daten dafür gelobt, dass sie sich ohne große
kommunalpolitische Erfahrung in allen
Themen fachlich gut eingearbeitet hätten.
Trotzdem geben FDP und Freie Wähler

weiterhin keine Empfehlung ab. Es bleibt
dabei, dass die CDU sich für Dirk Schönber-
ger ausspricht, während SPD und Grüne
Klaus Weber favorisieren. Für wen sich die
Bürger entscheiden, wird davon abhängen,
wen sie im Wahlkampf persönlich überzeu-
gender fanden. 

// Informationen zu den Kandidaten unter 
Dirk Schönberger informiert unter www.dirk-
schoenberger.de über seine Ziele und Klaus 
Weber unter www.weber-fuer-remseck.de 

Remseck Bis Sonntag rangeln Klaus Weber und Dirk Schönberger um das Oberbürgermeisteramt. Dort erleben die Bürger ein ausgeglichenes 
Rennen. In Erligheim ist der Amtsinhaber dagegen der Favorit und in Vaihingen gar der einzige Kandidat. Von Benjamin Büchner

Am Sonntag entscheidet sich, wer nach dem Abtritt von Karl-Heinz Schlumberger im Remsecker Rathaus die Amt des Oberbürgermeisters übernimmt. Foto: factum/Weise

SONNTAG UM 19 UHR WIRD MIT DEN ERSTEN ERGEBNISSEN GERECHNET

Remseck Die große Wahlver-
anstaltung der Stadt Remseck 
findet im Rathaus statt. Dort 
laufen nach der Schließung 
der Wahllokale um 18 Uhr et-
wa gegen 18.45 Uhr die ersten 
Ergebnisse ein. Die Zahlen 
werden den Bürgern im Foyer 
und im großen Sitzungssaal 
präsentiert. 

Vaihingen Gerd Maisch tritt in 
Vaihingen an der Enz als einzi-
ger Kandidat an. Es wird für 
den Oberbürgermeister also 
in der Hauptsache darum 
gehen, ein möglichst gutes 

Ergebnis erzielen, weil er das 
als Bestätigung für seine bis-
herige Arbeit ansehen kann. 
Die endgültigen Zahlen wer-
den zwischen 18.30 Uhr und 
19 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses veröffentlicht.

Erligheim Bürgermeister 
Rainer Schäuffele muss sein 
Amt in Erligheim gegen zwei 
Herausforderer verteidigen. 
Einer davon ist Heiko Gold von 
der Gruppierung „Nein-Idee“. 
Deren Mitlieger haben sich in 
den letzten Jahren oft für poli-
tische Ämter beworben, aber 

schon vorher angekündigt, 
dass sie diese bei Siegen ab-
lehnen werden. Der dritte Mit-
bewerber ist Ulrich Raisch. Er 
ist in der Region als Dauerbe-
werber bekannt und hat schon 
in Affalterbach, Marbach, 
Hemmingen oder Freudental 
um das Bürgermeisteramt 
kandidiert. Wie viele Stimmen 
er in Erligheim erhält, wird 
die Verwaltung am Sonntag 
im Rathaus bekannt geben. 
Zwischen 19 Uhr und 20 Uhr 
ist mit den Ergebnissen zu 
rechnen. Die Veranstaltung ist 
für alle Bürger geöffnet. bbü

Ludwigsburg

Flüchtlinge berichten
Eine im vergangenen Jahr aus Syrien geflüchte-
te Familie gibt am heutigen Donnerstag um 
19.30 Uhr im Ludwigsburger Haus der SPD 
Auskunft über die Lage in ihrer Heimat. Auch 
über die Situation der Flüchtlinge berichten die 
Gäste aus dem Nahen Osten in der Bärenstra-
ße 5. Der Veranstalter des Informationsabend 
sind die Jusos in Ludwigsburg. cri

Ludwigsburg

Grünflächen im Blick
Ein Rundgang zu den Grünflächen in der 
Ludwigsburger Weststadt findet heute um 
18.30 Uhr mit Baubürgermeister Michael Ilk 
statt. Dabei geht es auch um den so genannten 
„Grünen Ring“, eine Vision für die Weststadt, 
die das Planungsbüro Faktorgrün entwickelt 
hat. Der Treffpunkt ist der Parkplatz bei der Ge-
tränkemanufaktur Rösch in Eglosheim, Kurfürs-
tenstraße 67. Eine Anmeldung zu der Veran-
staltung ist nicht erforderlich. cri

Kurz berichtet

Ludwigsburg

Rainer Wieland 
Vizepräsident
Der CDU-Kreisvorsitzende Rainer Wie-
land ist im Amt des Vizepräsidenten des
Europaparlaments bestätigt worden. Der 
Gerlinger Politiker war für die Wahl von
der Fraktion der Europäischen Volkspartei,
zu der auch die deutsche CDU/CSU-Grup-
pe im Europäischen Parlament gehört, mit
dem besten Ergebnis nominiert worden.

„Die Politik auf europäischer Ebene
spielt eine immer bedeutendere Rolle. Die 
Entscheidungen, die in Brüssel und Straß-
burg getroffen werden, haben großen Ein-
fluss auf den Alltag der Menschen, auch in
Baden-Württemberg. Deshalb sind wir 
stolz, an entscheidender Stelle einen Ver-
treter aus Baden-Württemberg und aus 
unserem Kreisverband zu haben, der die 
Interessen unserer Bürger vertritt“, sagen
die stellvertretenden CDU-Kreisvorsitzen-
den Elke Kreiser und Michael Schreiber. cri

Kirchheim/Neckar

Ermittler finden 
Messer zu Mordfall
Die Ermittlungen zu dem Mord an einem 
39-Jährigen in Heilbronn haben den Kreis
Ludwigsburg erreicht. Der Mann war am
Dienstag der Vorwoche in seiner ausge-
brannten Wohnung in Heilbronn tot aufge-
funden worden. Bei der Obduktion stellte 
sich aber heraus, dass er durch Stichverlet-
zungen und nicht wegen des Feuers gestor-
ben starb. Am Mittwoch haben die Ermitt-
ler im Neckar bei Kirchheim schließlich ein
Messer gefunden. Die Polizei bestätigt bis-
her nur den Fund, aber nicht, ob es sich um
die Tatwaffe handelt. Bereits am Wochen-
ende hatten die Beamten einen 26-Jähri-
gen festgenommen, der als Hauptverdäch-
tiger gilt. Am Montag war zudem ein 18-
Jähriger verhaftet worden, der mit dem
Hauptverdächtigen zusammen die Woh-
nung des Opfers ausgeraubt und angezün-
det haben soll. dpa

www.stzw.de/lokal

Kleine Anzeige –  
große Wirkung. Weitere Infos unter:

Telefon: 07141 148-0

www.ksklb.de/veranstaltungen

Veranstaltungen

Kreissparkasse
Ludwigsburg

s

Pettersson 
und Findus
So., 13.7.2014, 15:00

Kinder- und Familientheater
ab 4 Jahren

Karten gibt es im Kunden-Center der 
Kreissparkasse Ludwigsburg, Schillerplatz 6. 
Maximal 4 Karten pro Girokunde. Die Karten
sind vom Umtausch ausgeschlossen.

Ludwigsburg, Cluss-Garten 

Ermäßigung für unsere Girokunden:

Kinder 4–11 Jahre: 4,80 € statt 6 €

Erw. /Jugendliche: 10,40 € statt 13 €

Karten gibt es im Kunden-Center der Kreis-
sparkasse Ludwigsburg, Schillerplatz 6 oder
über Ihre Filiale. Max. 4 Karten pro Girokunde.
Die KSK LB übernimmt keine Kinderbetreuung.

KNAX-Tag
im Erlebnispark Tripsdrill

Sa., 19.7.2014

Spiel, Spaß & Action 
für die ganze Familie

Ermäßigung für unsere Girokunden:

Kinder 4–11 Jahre: 18 € statt 23 €

Erw. /Jugendliche: 18 € statt 27 €

Feuerschutzpl. aus Glas, 1 x 1,20 m,
abgerundet für Kohle- oder Holzofen
zu verschenken. � 07154-182869

Verschiedenes

Div. Reste von Strick-Knüpf-Stick-
material + passende Nadeln zu 

verschenken � 0711-85 30 75

Bügelmaschine Wbr. 85 cm und 
Wäscheschleuder (altes Modell) zu
versch. � 0 71 54 / 2 29 47

51 Bücher, fast NEU, 0711-857297

Schlafcouch, 2 Sessel, sehr gut er-
halten zu verschenken. 
� 01 52 / 34 57 99 43

Siemens Waschmaschine SIWA-

MAT zu verschenken � 0711 851239

Privater Hausflohmarkt: aus Haus-
haltsauflösung in Ditz.-Schöckingen,
Schillerstr. 26, Sa. 5.7. von 10-15 Uhr.

Von Privat an Privat

Wohnzimmerschrank und Rund-

eckbank + Tisch für für Selbstabholer

zu versch. � 0 71 54 / 80 77 80

2 Öltanks, á 1000 L, innen Kunststoff,
außen Blech, Selbstabholung zu
versch. � 0 71 54 / 2 27 92

Travertin-Couchtisch, 100 x 75 cm,
Ecken abgeschrägt, Sockelhöe 43
cm, gegen Abholung zu verschenken.
Tel. 0711 / 8385857

Zu verschenken

Ticket Grand Hotel, Ettlingen,
13.07.14. Tel. 015203079146

1 Sonnenliege, 2 Gartenstühle, weiß,
Metall, Polsterauflagen, 0711/831202

VNr. 150 | Donnerstag, 3. Juli 2014 KREIS LUDWIGSBURG


